
 

    

 

19. Sitzung 

 

des Rates der Stadt Bergneustadt 

i m Begegnungsstätte Krawi nkel- Saal, Köl ner Str. 260 

 

Sitzungstag 

 

15. 02. 2017 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     19: 45 Uhr 

 

Mi t glieder 

Andreas Baltes   

Tanj a Bonrat h   

St efan Brand   

Er dogan Cayl ak   

Yasar Erogl u   

Al bert Funk   

Christian Gi gas   

Tho mas Got he   

Dani el Gr üt z   

Di et mar Hal berstadt   

St ephan Hat zi g   

Christian Hoene   

Detl ef Kä mmerer /bis 19. 00 Uhr 

Doris Kl aka   

Antj e Kl ei ne   

Axel Kri eger   

Tho mas Kubitzki   

Mi chael Kunt ze   

Di et er Kuxdorf   

Wol f gang Lenz   

Ber nhard Ludes   

Hans Hel mut Mert ens   

Jens Hol ger Püt z   

St efan Ret zerau /bis 18. 55 Uhr 

Hei ke Schmi d   

Rei nhard Schulte   

Ralf Si eper mann   

Tho mas Sta mm   

Dr. Christ oph St enschke   

Ber nd War wel    

Isol de Wei ner   

Rol and Wer ni cke   

 

 

 

 

 
von der Ver wal tung:  
 
B M Wi l fri ed Hol berg St VRi n Cl audi a Adol fs 
St K Ber nd Knabe St VR Ewal d Bau mhoer 
St OVR J ohannes Drexl er VA Anj a Matti ck 
St VR Uwe Bi nner 
 

 

Es fehlten 
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a m 15. 02. 2017 

 

 

TOP Beschl uss- 
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Öffentliche Sitzung 

 .   Ei nwohnerfragest unde  
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Fri edhofes 
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B M Hol berg begr üßt  all e Anwesenden und t eilt  mi t,  dass  zunächst  beabsi chti gt  sei,  di e i n § 
18 der  Geschäftsordnung des  Rat es  genannt e „Ei nwohnerfragest unde“  durchzuf ühr en und 
erl äut ert den Abl auf di eses Fragerechts. 
 
 
Feli x Wessendorf, Köl ner Str. 246 
 
Herr  Wessendorf  erkl ärt sei ne ausdr ückli che Zusti mmung zur  Wi edereinf ühr ung der  „Ei n-
wohnerfragestunde“  und bi ttet  di ese Fragest unde auch zukünfti g durchzuf ühren.  Des  Wei t e-
ren r egt  Herr  Wessendorf  an,  Ti schvorl agen,  di e den Rats mi tgli eder n zur  Verf ügung gestellt 
wer den, ebenf all s für di e Zuhörer i m Zuschauerrau m berei tzul egen.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass es  zukünfti g beabsi chti gt  sei,  ei ne „Ei nwohnerfragest unde“  ge mäß 
der  Geschäftsordnung des  Rat es  vi ertelj ährli ch vorzusehen.  Zude m sagt  er  zu,  dass  Ti schvor-
l agen der  öff entli chen Si tzung durchaus  f ür  i nteressi erte Bürgeri nnen und Bürger  berei tge-
stellt wer den können.  
 
Marli es Her nandez, Zum Rat haus 1 
 
Frau Her nandez  wei st  darauf  hi n,  dass  es  ber ei ts  i m vergangenen J ahr  durch di e Si t uati on 
auf  de m Rat hauspl atz  zu er hebli chen Lär mbel ästigungen der  Anwohner  geko mmen sei.  Da-
her  habe si e Sorge,  wenn der  beabsi chti gte Mul tifunkti onspl atz  angel egt  sei,  dass  di ese 
Lär mbel ästi gung f ür  di e Anwohner  auch wei terhi n bestehe.  Si e bi tte di e Ver wal t ung u m 
Auskunft,  ob di ese si ch des  Pr obl ems  anneh me oder  si ch ber ei ts Gedanken über  ei nen Lär m-
schutz f ür di e Anwohner ge macht habe.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass si ch di e Ver wal tung berei ts  mehrf ach über  di e Si tuati on bz w.  Lär m-
bel ästi gung auf  de m Rathauspl atz  Gedanken gemacht  habe.  Auch haben verschi edene Ver-
wal t ungs mi tarbei ter  mehrf ach di e anwesenden Jugendli chen angespr ochen und u.  a.  sei  das 
Fußball spi el en ver bot en wor den.  Di e Kapazität  der  Ver wal tung sei  auf grund der  bekannt en 
Haushal ts-  und Personal si tuati on hi er  i m J ugend-  s owi e or dnungsbehör dlichen Ber ei ch t äti g 
zu wer den, l ei der begrenzt. 
Aus  di ese m Gr und habe B M Hol berg di e Pr obl emati k schriftli ch de m Landrat  dargel egt  und 
i n ei ne m Gespräch mi t  i h m a m heuti gen Tag zum The ma ge macht.  Al s  Resul tat  aus  di ese m 
Gespräch könne er  bericht en,  dass  si ch der  Krei s  sei ner  Mögli chkei ten Hi lfestell ungen z u 
l ei sten,  sehr  wohl  bewusst  sei.  All erdi ngs  sei  di e geschil derte Pr obl emati k kei n bergneustadt-
typi sches  Phäno men.  Um di e öff entli che Or dnung f ür  all e Bürgeri nnen und Bürger  zu ge-
währl ei sten,  sei  ei ne Kooperati on mi t  de m Oberbergi schen Kr ei s  sowohl  i m konzepti onell en 
Si nne al s  auch bei  kommunenübergreifenden or dnungsbehör dli chen Maßnah men ange-
dacht. 
Ebenf all s sei  gepl ant,  i n Zusa mmenar bei t  mi t  de m Kr ei sj ugenda mt  di e Street worker- Stell e 
wi eder  mi t  Leben zu f üllen.  Zude m si chere B M Hol berg zu,  vor  Begi nn der  Bau maßnah me 
mi t  den bet eili gten Architekten über  ei nen möglichen Lär mschutz  der  Mul tifunkti onsanl age 
zu sprechen.  
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Mi chael Schl ei cher, Zum Rat haus 1 
 
Herrn Schl ei chers  Ausf ühr ungen decken si ch mi t  denen von Frau Her nandez,  dass  es  auf-
gr und der  Si tuati on auf  de m Rat hauspl atz  i m vergangenen So mmer  sehr l aut  gewesen sei . 
Jedoch verstehe er  ni cht,  dass  ei n sol cher  Mehrz weckpl atz  ei ngeri cht et wer de,  wenn der 
Stadt  di e Mi ttel  sowi e di e Mi tarbei ter  f ehl en,  u m entsprechende Lär mbel ästi gungen ausz u-
schli eßen.  
 
B M Hol berg si chert  noch ei nmal  ausdr ückli ch zu,  dass  di e Ver wal tung das  Pr obl e m durchaus 
er nst  neh me und versuchen wer de,  ei ne Lösung f ür  all e Bet eili gten zu fi nden.  Der  Bau ei ner 
j ugendgerecht en Versa mml ungs- und Akti vitätenanl age sei ei n erster Schri tt hi erzu.  
 
Di et er Rat h, Ot hestr. 62 
 
Herr  Rat h erkl ärt,  dass  er  berei ts sei t  vi er  J ahren i n Bergneustadt  wohne,  j edoch habe er  i n 
di eser  Zei t  noch ni e ei nen Streifenbea mt en der  Poli zei  – außer  bei  Unf äl l en etc.  -  gesehen. 
Konkret für Bergneustadt halte er ei ne stärkere Präsenz von Poli zei streifen f ür erf orderli ch.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass  di e Di enststell e der  Polizei  i n Bergneustadt  sei t  l ängerer  Zei t  nur 
mi t  ei ne m Bezi rksbea mten besetzt  sei.  Um wi eder  ei nen z wei ten Bezirksbea mt en nach 
Bergneustadt  zu beko mmen,  habe er  di esen Wunsch i m heut e gef ührten Gespräch an Herr n 
LR Hagt geri chtet. 
 
 
Ehr ung des ausgeschi edenen Schi eds mannes Peter Hacke mann 
 
Al s  Dank und Anerkennung f ür  sei nen Ei nsatz  als Schi eds mann verl ei ht  B M Hol berg Herr n 
Pet er  Hacke mann di e Graf- Eber har d- Medaill e.  Der  Text  der  überrei cht en Ur kunde i st  nach-
f ol gend abgedr uckt: 
 
„I n Wür di gung sei ner  besonderen Ver di enste um das  Wohl  sowi e das  gesell schaftli che Zu-
sa mmenl eben der  Bevöl ker ung i n der  Stadt  Bergneustadt  wi rd de m schei denden Schi eds-
mann Herrn Pet er  Hackemann f ür  sei nen über  25 J ahre währ enden,  herausragenden,  ehren-
a mtli chen Ei nsatz di e Graf- Eber har d- Medaill e durch den Bürger mei ster verli ehen. “ 
 
 
Nach Abschl uss  der  Ei nwohnerfragestunde und Ehr ung von Pet er  Hacke mann er öff net  B M 
Hol berg di e 19.  Si tzung des  Rat es  der  Stadt  Bergneustadt  und st ellt  f est,  dass  f or m-  und 
fristgerecht ei ngel aden wur de.  
 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 . Ei nwohnerfragest unde 
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Feli x Wessendorf, Köl ner Str. 246 
 
Herr  Wessendorf  erkl ärt sei ne ausdr ückli che Zusti mmung zur  Wi eder ei nführ ung 
der  „Ei nwohnerfragest unde“  und bi ttet  di ese Fragest unde auch zukünftig durch-
zuf ühren.  Des  Wei teren regt  Herr  Wessendorf  an,  Ti schvorl agen,  di e den Rats mi t-
gli eder n zur  Verf ügung gestellt  wer den,  ebenf al ls f ür  di e Zuhör er  i m Zuschauer-
raum berei tzul egen.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass es  zukünfti g beabsi chti gt  sei,  ei ne „Ei nwohnerfragest un-
de“  ge mäß der  Geschäftsordnung des  Rat es  vi ertelj ährli ch vorzusehen.  Zude m 
sagt  er  zu,  dass  Ti schvorl agen der  öff entli chen Si tzung durchaus  f ür  i nteressi erte 
Bürgeri nnen und Bürger ber ei tgestellt wer den können.  
 
Marli es Her nandez, Zum Rat haus 1 
 
Frau Her nandez  wei st  darauf  hi n,  dass  es  berei ts  i m vergangenen J ahr  durch di e 
Si tuati on auf  de m Rat hauspl atz  zu er hebli chen Lär mbel ästi gungen der  Anwohner 
gekommen sei.  Daher  habe si e Sorge,  wenn der  beabsi chti gte Mul tifunktionspl atz 
angel egt  sei,  dass  di ese Lär mbel ästi gung f ür  di e Anwohner  auch wei terhi n best e-
he.  Si e bi tte di e Ver wal tung u m Auskunft,  ob di ese si ch des  Pr obl e ms  anneh me 
oder  si ch berei ts Gedanken über  ei nen Lär mschutz  f ür  di e Anwohner  ge macht 
habe.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass si ch di e Ver wal tung berei ts mehrf ach über  di e Situati on 
bz w.  Lär mbel ästi gung auf  de m Rat hauspl atz  Gedanken ge macht  habe.  Auch ha-
ben verschi edene Ver wal tungs mi tarbei ter  mehrfach di e anwesenden Jugendl i-
chen angespr ochen und u.  a.  sei  das  Fußball spi elen ver bot en wor den.  Di e Kapazi-
tät  der  Ver wal tung sei  auf grund der  bekannt en Haushal ts-  und Personal si tuati on 
i m J ugend- sowi e ordnungsbehör dli chen Berei ch täti g zu wer den l ei der begrenzt.  
Aus  di ese m Gr und habe B M Hol berg di e Pr obl emati k schriftli ch de m Landrat  dar-
gel egt  und i n ei ne m Gespräch mi t  i hnen a m heuti gen Tag zu m The ma ge macht. 
Al s  Resul tat  aus  di ese m Gespräch könne er  bericht en,  dass  si ch der  Kr ei s  sei ner 
Mögli chkei ten Hi lfestell ungen zu l ei sten,  sehr  wohl  bewusst  sei.  All erdi ngs  sei  di e 
geschil derte Pr obl emati k kei n bergneustadttypi sches  Phäno men.  Um di e öff entl i-
che Or dnung f ür  all e Bürgeri nnen und Bürger  zu gewährl ei sten,  sei  an ei ne Koope-
rati on mi t  de m Ober bergi schen Kr ei s  sowohl  i m konzepti onell en Si nne al s  auch 
bei kommunenübergreifenden ordnungsbehör dlichen Maßnah men angedacht.  
Ebenf all s sei  gepl ant,  i n Zusa mmenar bei t  mi t  dem Kr ei sj ugenda mt  di e Street wor-
ker-Stell e wi eder  mi t  Leben zu f üll en.  Zude m si cher e B M Hol berg zu,  vor  Begi nn 
der  Bau maßnah me mi t  den bet eili gten Archi tekten über  ei nen mögli chen Lär m-
schutz der Mul tifunkti onsanl age zu sprechen.  
 
Mi chael Schl ei cher, Zum Rat haus 1 
 
Herrn Schl ei chers  Ausf ühr ungen decken si ch mi t denen der  Frau Her nandez,  dass 
es  auf grund der  Si tuati on auf  de m Rat hauspl atz sehr  sehr  l aut  gewesen sei.  J e-
doch verstehe er  ni cht, dass  ei n sol cher  Mehrz weckpl atz  ei ngeri cht et wer de, 
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wenn der  St adt  di e Mi ttel  sowi e di e Mi tarbei ter  fehl en,  u m entsprechende Lär m-
bel ästi gungen auszuschließen.  
 
B M Hol berg si chert  noch ei nmal  ausdr ückli ch zu,  dass  di e Ver wal t ung das  Pr obl e m 
durchaus  er nst  neh me und versuchen wer de,  ei ne Lösung f ür  all e Bet eili gten z u 
fi nden.  Der  Bau ei ner  j ugendgerecht en Versa mml ungs-  und Akti vitätenanl age sei 
ei n erster Schritt hi erzu.  
 
Di et er Rat h, Ot hestr. 62 
 
Herr  Rat h erkl ärt,  dass  er  berei ts sei t  vi er  J ahren i n Bergneustadt  wohne,  j edoch 
habe er  i n di eser  Zei t  noch ni e ei nen Streifenbeamt en der  Poli zei  – außer bei  Un-
fäll en etc.  - gesehen.  Konkret  f ür  Bergneustadt  halte er  ei ne stärkere Pr äsenz  von 
Poli zei streifen f ür erf orderli ch.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass di e Di enststell e der  Polizei  i n Bergneustadt  sei t  l änger er 
Zei t  nur  mi t  ei ne m Bezi rksbea mt en besetzt  sei.  Um wi eder  ei nen z wei ten Bezi rks-
bea mt en nach Bergneustadt  zu beko mmen,  habe er  di esen Wunsch i m heut e ge-
f ührten Gespräch an Herrn LR Hagt geri chtet.  
 

 

  

  

 . Ehrung des ausgeschi edenen Schi edmannes Peter Hacke mann 

  

  

 

  

Ehr ung des ausgeschi edenen Schi eds mannes Peter Hacke mann 
 
Al s  Dank und Anerkennung f ür  sei nen Ei nsatz  als Schi eds mann verl ei ht  B M Hol -
berg Herrn Pet er  Hackemann di e Gr af- Eber har d-Medaill e.  Der  Text  der  überrei ch-
ten Urkunde i st nachf ol gend abgedr uckt: 
 
„I n Wür di gung sei ner  besonderen Ver di enste u m das  Wohl  sowi e das  gesell schaft-
liche Zusa mmenl eben der  Bevöl ker ung i n der  Stadt  Bergneustadt  wi rd dem schei -
denden Schi eds mann Herrn Pet er  Hacke mann f ür  sei nen über  25 J ahre währ en-
den,  herausragenden,  ehr ena mtli chen Ei nsatz  di e Gr af- Eber har d- Medaill e durch 
den Bürger mei ster verli ehen. “ 
 

 

  

  

 . Änderung der Tagesordnung 
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Di e Ver wal tung schl ägt vor,  den all en Rats mi tgli eder n vorli egenden Antrag der  UWG-
Frakti on betr. Stadt ent wi ckl ung al s TOP 3. 1 i n di e Tagesor dnung aufzunehmen.  
 

 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  

1.  Umbesetzung von Gremi en und Ausschüssen 

  

  

 

  

 

  

  

1. 1.  Besetzung der Arbeitsgruppe " Multifunkti onsfläche" 

  

  

 

  

Di e Ver wal tung erkl ärt,  dass  der  Stv.  Retzerau i n der  Si tzung des  Pl anungs-,  Bau- 
und Umwel tausschusses a m 21. 12. 2016 den Wunsch geäußert  habe,  zur Begl ei-
tung der  Pl anung ei ner  Mul tif unkti onsfl äche hi nter  der  BGS Krawi nkel -Saal  ei ne 
Ar bei tsgruppe zu bil den.  Si e bi tte nun mehr  di e Frakti onen u m Benennung der 
Mi t gli eder. 
 
Di e AG Mul tif unkti onsfl äche wi rd mi t fol genden Mi t gli eder n besetzt: 
 
Frakti on Or dentli ches Mi tgli ed Stell vertretendes Mi t- 
  gli ed 
 
CDU Ber nd War wel  Johannes Ri egel  
 Isol de Wei ner Leon Stahl  
  
SPD Tanj a Bonrat h Dori s Kl aka 
 Hei nz- Di eter Johann St ef an Retzerau 
 
FPD Wol f gang Lenz Chri sti an Hoene 
 
U WG Hans Hel mut Mertens Jens Hol ger Pütz 
 
Bündni s 90/ Di e Gr ünen Axel Kri eger Rol and Wer ni cke 
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2.  Haus haltspl an 2017 

hi er: Nachtragssatzung 2017 

0314/ 2017 

  

 

  

Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung durch St K Knabe l ei tet  der  Bürger mei ster 
di e Nachtragssatzung 2017 ge m.  § 81 GO NR W de m Rat  zu.  Er  wi rd mi t Anl agen 
zur Vor berat ung i n di e Fachausschüsse ver wi esen.  
 
Zude m wei st  B M Hol berg darauf  hi n,  dass,  i n Absprache mi t  de m Vorsi tzenden 
des  Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschusses,  vor  di e nächste Haupt-  und Fi nanz-
ausschusssi tzung a m 29. 03. 2017 ei ne Si tzung des  Pl anungs-,  Bau-  und Umwel t-
ausschusses  mi t  de m ei nzi gen Tagesor dnungspunkt  „ Nachtragssatzung 2017“  vor-
geschal tet  wer de.  Di ese Si tzung begi nne u m 18. 00 Uhr.  Der  Si tzungsbegi nn des 
Haupt- und Fi nanzausschusses verschi ebe si ch daher auf 19. 00 Uhr.  
 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  

3.  Das Bergische Rhei nl and 

Be werbung zur REGI ONALE 2022/ 2025 des Landes NRW 

0313/ 2017 

  

 

  

B M Hol berg erl äut ert  kurz  di e REGI ONALE Bergi sches  Rhei nl and,  di e anhand der 
f ünf  Ent wi ckl ungspf ade „Ressource trifft  Kul turl andschaft“;  „I nnovati on schafft 
Ar bei t“;  „ Qualität  von Wohnen und Leben“;  „ Mobilität  und Di gi talisi erung“  sowi e 
„neue Part nerschaften quer  ver netzt“ ausgear bei tet  und u mgesetzt  wer den soll e. 
Um di e Regi onal e 2022/2025 ausf ührli ch vorzustell en,  habe er  f ür  di e nächst e 
Si tzung des  Rat es  a m 05. 04. 2017 Herrn Dr.  Mol i tor,  geschäftsf ührendes  Vor-
stands mi tgli ed der Regi on Köl n Bonn, ei ngel aden.  
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  begr üßt  di e ge mei nsa me Be wer bung der  dr ei 
Kr ei se Ober berg,  Rei n-Sieg und Rhei n- Berg mi t  de m Ti tel  „Bergi sches  Rhei nl and“ 
u m di e REGI ONALE 2022/2025 und sti mmt  den I nhal ten und Zi el en der  Bewer-
bung zu.  
 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  

3. 1.  Ant rag der UWG- Fraktion betr. Stadtent wi cklung vo m 11. 02. 2017 

0316/ 2017 
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Stv.  Pütz  erl äut ert  f ür  di e UWG- Frakti on,  dass  während der  Pl anungs-,  Bau-  und 
Umwel tausschusssi tzung der  Ei ndr uck entstanden sei,  dass  sei tens  der  Ge WoSi e 
durchaus  I nt eresse an de m ehe mali gen Extra- Gel ände bestehe.  Um wei tere Mög-
lichkei ten zur  Bebauung di eses  Gel ändes  zu er örter n,  soll e di e Ver wal tung Kont akt 
mi t Herrn Frei dhof von der Ge WoSi e auf neh men.  
 
Nachde m di e Ver wal tung und auch ei ni ge St adtver or dnet en i hr  Unverständni s 
über  das  Handel n und Ver hal ten von Herrn Freidhof  dargel egt  haben,  z.  B.  st eht 
er  auf grund des  I HK Hackenberg i n ständi ge m Kont akt  mi t  de m Fachberei ch 4, 
fasst der Rat der Stadt Bergneustadt f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  beschli eßt,  dass  di e Ver wal tung Gespräche mi t 
der  Ge WoSi e bezügli ch ei ner  al ters-  und behi ndertengerecht en Wohnbebauung 
des  ehe mali gen Extra- Gel ändes  auf ni mmt.  Di es  sollte parall el  zu berei ts  akt uell en 
Gesprächen mi t  anderen mögli chen I nvest oren stattfi nden,  u m wei tere Mögli ch-
kei ten zur Bebauung des Gel ändes zu erörtern.  
 

 

 Absti mmungsergebni s: 19 Jasti mmen, 1 Gegensti mme, 12 Ent hal tungen 
 

  

4.  Mi tteil ungen 

  

  

 

  

 

  

  

4. 1.  Änderung der Geschäftsordnung betr.  Ladungsfristen Rat  und Ausschüsse 

der Stadt Bergneustadt 

0311/ 2017 

  

Mi t  Antrag vo m 05. 11. 2016 hatte di e CDU- Frakti on ei ne Änder ung der  Ladungs-
fristen i n der  Geschäftsordnung f ür  den Rat  und di e Ausschüsse der  St adt 
Bergneustadt  vorgeschl agen.  Ausgangspunkt  war  di e pr obl emati sche Zustell ung 
zur  Si tzung des  Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschusses  a m 31. 10. 2016.  I n der 
Ratssitzung a m 30. 11. 2016 wur de di e Ver wal tung nach i nt ensi ver  Di skussi on ge-
bet en,  ei ne Berat ungsgrundl age f ür  di e Frakti onsvorsitzendenr unde Anf ang 2017 
zu erar bei ten,  di e ggf.  als Beschl ussvorl age f ür  di e Änder ung der  Geschäftsor d-
nung di enen kann.  
 
Nach ei ngehender  Er örter ung i n der  Frakti onsvorsi tzendenr unde a m 09. 01. 2017 
ist fol gendes Ergebni s festzuhal ten:  
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- von ei ner  Verl änger ung der  Ladungsfri st  von 7 auf  10 Tage bei  gl ei chzei ti-

ger  Änder ung der  Antragsfri st  f ür  Vorschl äge der  Frakti onen von 10 auf  16 
Tage vor  de m Si tzungstag wi rd zunächst  abgesehen,  da di e Akt ualität  der 
Tagesor dnung bei  di eser  Veränder ung er hebli ch l ei den wür de und ver-
mehrt Dri ngli chkei tsentschei dungen getroff en werden müssten.  

 
- Vorschl äge und Anträge der  Frakti onen wer den den anderen Frakti onen 

über  den Mail verteil er  des  Rat es  oder  des  j eweili gen Ausschusses  mi tge-
teilt. 

 
- di e Tagesor dnung des  Rat es  wi rd nach Dr uckf erti gstell ung der  Ei nl adung 

u mgehend über den Mai lverteil er an di e Stadtveror dnet en wei tergel eitet. 
 

- parall el  zur  Auf gabe der  Si tzungsunt erl agen zu Rats-  und Ausschusssi tzun-
gen zur  Post  wer den di e Unt erl agen i ns  Ratsi nf ormati onssystem „Sessi on“ 
übertragen,  so dass  di e Unt erl agen a m nächsten Tag el ektroni sch zur  Ver-
f ügung stehen.  

 
- Vorl agen,  i nsbesondere i m Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschuss,  di e Pa-

ketf or mat  errei chen,  wer den frühzei ti g per  Post  oder  per  Kuri er  an di e 
Rats- bz w. Ausschuss mi tgli eder zugestellt.  

 
Di e Ver wal tung si chert  zu,  ei ne or dnungsge mäße Zustell ung der  Rats-  und Aus-
schussunt erl agen i m Rahmen i hrer Mögli chkei ten zu gewährl ei sten.  
 

  

 

  

  

4. 2.  Beant wort ung ei ner Anfrage des  St v.  Axel  Kri eger betr.  Erri cht ung ei ner 

Umweltzone ( HFA v. 16. 11. 2016, TOP 9. 2) 

  

  

 

  

Auf grund der  Anfrage des  Stv.  Kri eger  t eilt  B M Hol berg mi t,  dass  er  mi t  de m 
Overat her  Bürger mei ster  Wei gt  Kont akt  auf genommen habe.  Herr  B M Wei gt  ha-
be auf grund der  u mf assenden Darstell ung auf  den Luftrei nhal tepl an der Bezi rks-
regi erung Köl n f ür di e Stadt Overat h ver wi esen habe.  
B M Hol berg sagt  zu,  di esen Pl an über  das  Ratsinf or mati onssystem all en i nt eres-
si erten Stadtver ordnet en zur Verf ügung zu stell en.  

 

  

  

4. 3.  Ei nf ührung der Ehrenamt s karte 
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All en St adtveror dnet en l i egen z wei  Schrei ben des  Bürger mei sters  zur  Ei nf ühr ung 
der  Ehr ena mtskarte vor. B M Hol berg t eilt  hi erzu ergänzend mi t,  dass  es  mo men-
tan noch ei ne geri nge Rückl auf quot e auf  di ese Schrei ben gebe.  Ei ne u mf assende 
I nf or mati on des  Rat es  wer de nach Ende der  Rück mel defri st  und Si chtung all er 
Rückl äuf e erf ol gen.  
 

  

  

4. 4.  Ver mi et ung des Obergeschosses des ehe mali gen KGS- Gebäudes 

  

  

 

  

B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  di e Akade mi e Gesundhei ts wi rtschaft  und Seni oren 
( AGewi S)  den Vertrag zur  An mi et ung des  Obergeschosses  der  ehe maligen Kat h. 
Gr undschul e unt erzei chnet  habe und dort  berei ts ab 1.  März  2017 i hre Täti gkei t 
auf neh men wer de.  Das  Mi etver häl tni s wer de opti onal  sol ange best ehen können, 
bi s  di e AGe wi S i n ca.  3 bi s  5 J ahren i hre neuen Räu ml i chkei ten i n Gu mmersbach 
bezi ehen wer de.  

 

  

  

4. 5.  Regi onal manage ment LEADER 

  

  

 

  

B M Hol berg bi ttet  den Rat  u m Auskunft  und Rück mel dung,  ob es  gewünscht  sei, 
u m ei nen I nf or mati onsfluss  zu m LEADER- Pr oj ekt z u gewährl ei sten,  di e Proj ektko-
or di nat oren Frau Mattil  und Herrn Foerster  zu ei ner  der  nächsten Ratssitzungen 
ei nzul aden.  

 

  

  

5.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

  

 

  

 

  

  

5. 1.  Anf rage des Stv. Dr. Stenschke betr. Neugestaltung des städt. Friedhofes 
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Auf grund der  Nachfrage des  Stv.  Dr.  St enschke t eilt  di e Ver wal tung mi t,  dass  mo-
ment an noch kei ne wei teren Dat en zu m angesprochenen The ma mi tgeteilt  wer-
den können.  Der  Kostenrechner  der  Stadt  sei  zur  Zei t  noch mi t  de m Berei ch der 
Feuer wehr  beschäfti gt.  Sobal d der  Ver wal tung neue Fakt en bz w.  Zahl en vorli egen, 
wer de si e di ese I nf or mati onen an di e Stadtver ordnet en wei tergeben.  

 

  

  

 

 

 

 

unt erz. am:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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